
An 
alle Mitgliedsvereine 
 
Bundesvorstand und Bundeskontrollkommission z.K. 
 
 
 
 
Mitgliederversammlung 2003 
 
 
 
Liebe Genossinnen und Genossen, 
liebe Freundinnen, liebe Freunde, 
 
hiermit laden wir zur diesjährigen Mitgliederversammlung ein. Wir freuen uns, dass die 
nächste Mitgliederversammlung des ZeV wieder einmal auf dem Zeltlagerplatz 
„Stöcklewald“ stattfindet. Die beiden Baden-Württembergischen Vereine 
Jugenderholung Schwarzwald e.V. – besser bekannt unter dem Namen „Zeltlagerplatz 
Stöcklewald“ und Jugenderholung Südbaden e.V. -besser bekannt unter dem Namen 
„Falkenheim am Kesselberg“ –  heißen uns in diesem Jahr herzlich willkommen. 
 
Die Mitgliederversammlung beginnt am 29.11.2003 um 9 Uhr 30.Die Anreise kann am 
Freitag, den 28.11.2003 erfolgen, damit wir wie in den Vorjahren den Abend 
gemeinsam mit Gesprächen und Informationsaustausch verbringen können. Die 
Unterbringung ist für alle im Stöcklewald, im Kesselberghaus oder einem in der nähe 
befindlichen Gästehaus vorgesehen. Die Versammlung endet Sonntag mit dem 
Mittagessen gegen 12 Uhr. Der Zeltlagerplatz „Stöcklewald“ bzw. die Fritz-Lamm-
Bildungsstätte befindet sich in 78120 Furtwangen. 
Wir hoffen darauf, dass alle Vereine ihre VertreterInnen schicken können. Bitte schickt 
uns den Anmeldebogen bis zum 17. November 2003 zurück. Das Protokoll der letzten 
Mitgliederversammlung  ist Euch bereits zugegangen. Als Anlage erhaltet Ihr den 
Vorschlag für die Tagesordnung und Hinweise und die Wegbeschreibung. 
Für den Samstagabend haben die austragenden Vereine einen Baden-
Württembergischen Abend vorbereitet, lasst Euch überraschen. 
 
In der Hoffnung, Euch alle am 28. November 2003 begrüßen zu können, verbleiben 
wir mit  
 
 
freundschaftlichen Grüßen 
 
Heike Langneff 
Vorsitzende ZeV 
 
 
i.A. Haymo Dorn 
Geschäftsführer 
 
 
 
 



Vorschlag zur Tagesordnung: 
für die Mitgliederversammlung des Zeltlagerplatz e.V. 

vom 29. – 30.November 2003, Zeltlagerplatz Stöcklewald, 78120 Furtwangen 

 

1.) Eröffnung und Begrüßung der Mitgliederversammlung 

2.) Begrüßung durch den gastgebenden Verein 

3.) Grußwort des Bundesvorsitzenden 

4.) Feststellung der Beschlussfähigkeit 

5.) Genehmigung der Tagesordnung 

6.) Protokollgenehmigung der Mitgliederversammlung 26. 10. bis 27.10.2002 

7.) Arbeitsbericht des Vorstandes 

8.) Finanzbericht 

9.) Bericht der Bundeskontrollkommission 

10.) Antrag auf Entlastung des Vorstandes 

11.) Wahlen zum ZeV - Vorstand 

12.) Thema der Mitgliederversammlung: „100 Jahre sozialistische Jugend unter 

besonderer Berücksichtigung der Trägervereine“ 

Referenten: Veit Dieterich (Bundesvorsitzender der SJD – Die Falken) 

   Heinrich Eppe (Leiter des Archivs der Arbeiterjugendbewegung) 

13.) Thema der Mitgliederversammlung: „Fördermöglichkeiten von Baumaßnahmen 

und Modellprojekten über die Stiftung Deutsche Jugendmarke e.V.“.  

Referent: Hans-Georg Masuhr  

(Mitarbeiter der Stiftung Deutsche Jugendmarke e.V.) 

14.) Berichte aus den Vereinen 

15.) Aufnahmeanträge 

16.) Verschiedenes                                               

 



Organisatorische und technische Hinweise 
 
 
1. Tagungsort 
Zeltlagerplatz Stöcklewald / Fritz-Lamm-Bildungsstätte, 78120 Furtwangen, Tel.: 07722/4676 
www.stoecklewald.de 
 
2. Übernachtung 
a)  Zeltlagerplatz Stöcklewald / Fritz-Lamm-Bildungsstätte, 78120 Furtwangen, Tel.: 

07722/4676 oder 0160/3807972 (Kassierer Klaus Krug-Beutner) 
b)  Falkenheim am Kesselberg, Obertal 12, 78112 St. Georgen / Schwarzwald, Tel.: 

07724/4938 
c)  Seppjockelshof, Obertal 3, 78120 Furtwangen im Schwarzwald 
 
 
3. Büros der Gastgeber/Tagungsstätte 
Jugenderholung Schwarzwald e.V. Jugenderholungs- und  
Wagenburgstr. 77 Bildungsstätten Südbaden e.V. 
70184 Stuttgart,  68169 Mannheim 
Tel.: 0711 / 462798 Tel.: 0621 / 303114 
 
 
4. Teilnahme 
Bis dato war es üblich, dass die Vereine in der Mitgliederversammlung in der Regel mit bis zu 
zwei Personen vertreten sein können. Auch für diese Mitgliederversammlung möchten wir 
diese Regelung beibehalten. 
 
 
5. Anmeldung 
Für die organisatorische Vorbereitung ist es wichtig, möglichst zeitnah zu wissen, mit welcher 
Teilnahmezahl wir rechnen dürfen. Meldet Euch bitte umgehend im Büro in Bonn an. Bitte 
benutzt dazu, den beigefügten Rückmeldebogen. Die Fax- und Telefonnummer sowie die E-
Mail-Adresse könnt Ihr auf dem Rückmeldebogen ersehen. Wichtig ist in diesem 
Zusammenhang die Information, welche Personen am Samstag und welche Personen bereits 
am Freitag anreisen. 
 
 
6. Kosten 
Kosten für Verpflegung und Unterkunft entstehen nicht. Die Fahrtkosten werden mit 50% der 
Fahrkarte Bundesbahn II. Klasse, bei PKW-Fahrgemeinschaften ab zwei Personen mit 50% 
der Fahrtkosten von 17 Cent pro gefahrenen Kilometer oder ab 3 und mehr Personen mit 50% 
der Fahrtkosten von 25 Cent pro gefahrenen Kilometer. 
 
 
7. Anreise / Wegbeschreibung 
Die Anreise per Auto ist zu jedem Zeitpunkt am Freitagabend (nach Absprache) möglich, für 
Reisende mit der Bundesbahn findet die Anreise mit dem letzten Eintreffen der Bahn in 
Triberg ihr natürliches Ende. 
 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
Zielort mit der Deutschen Bahn ist der Bahnhof Triberg. Die beiden austragenden Vereine 
werden von dort einen stündlichen Pendelverkehr bis zum Zeltlagerplatz Stöcklewald 
einrichten. Die jeweilige Abfahrtszeit aus Triberg richtet sich nach den Ankunftszeiten der 
Züge, die in der Regel jede Stunde ankommen. Mit der letzten Bahn nach Triberg wird der 
Pendelverkehr eingestellt. Bitte teilt uns die Ankunftszeit auf dem Rückmeldebogen mit, damit 
wir unnötige Wartezeiten vermeiden können. 



 
Mit dem Auto 
Zeltlagerplatz Stöcklewald: 
Von der A 81 kommend: Bis zur Ausfahrt Villingen-Schwenningen. Auf der B 33 bis St. 
Georgen, am westlichen Ortsende links ab in Richtung Furtwangen/Schönwald. Nach ca. 6 km 
rechts ab, nach 50 m gleich wieder rechts in Richtung Schönwald. Jetzt die nächste 
Möglichkeit links ab auf den Wanderparkplatz. Dem Weg in den Wald folgen. Bei der ersten 
Kreuzung (nach ca. 50 m) geradeaus. Bei der nächsten Gabelung (100 m) rechts ab. Nach ca. 
500 m erscheint eine durch Büsche eingegrenzte Waldlichtung. Das Haus erreicht man über 
den nach links abbiegenden und abschüssigen Weg. 
 
Von der A 5 kommend: Bis zur Ausfahrt Offenburg. Auf der B 33 bis St. Georgen, am 
Ortseingang rechts und etwa 6 km bis zur Abzweigung Richtung Schönwald. Hier rechts und 
nach 50 m gleich wieder rechts (Richtung Schönwald). Jetzt die nächste Möglichkeit links ab 
auf den Wanderparkplatz. (Weiter siehe oben) 
 

 
Kesselberg: 
Über die Autorbahn A5 bis Offenburg, von dort die B 33 Richtung Villingen bis Triberg, von 
Triberg noch ca. 5 km. 
Über Autobahn A 81 Stuttgart – Singen bis Villingen, von dort nach St. Georgen/Schwarzwald. 
Von hier sind es noch ca. 8 km. 
 
 
8. Verpflegung 
 
Freitag, den 28.11.2003  Abendessen in der Fritz-Lamm-Bildungsstätte (Stöcklewald) 
Samstag, den 29.11.2003 Frühstück in der Fritz-Lamm-Bildungsstätte (Stöcklewald) 
  Mittagessen in der Fritz-Lamm-Bildungsstätte (Stöcklewald) 
 Abendessen in der Fritz-Lamm-Bildungsstätte (Stöcklewald) 
Sonntag, den 30.11.2003  Frühstück in der Fritz-Lamm-Bildungsstätte (Stöcklewald) 
  Mittagessen in der Fritz-Lamm-Bildungsstätte (Stöcklewald) 
 
 
 
 
 



9. Zeitplan: 
Den zeitlichen Ablauf schlagen wir wie folgt vor: 
 
 
Freitag: 28.11.2003                Anreise 

Ab                                     17.00 Uhr  Vereinsvorstand 
Ab 19.00 Uhr Gemütliches Zusammensitzen und Gespräche,  

Informationsaustausch, etc. 
Vorbereitung auf die 100 Jahre – Diskussion mit 
Film, Musik und Videos 

 

Samstag: 29.11.2003 von 8 bis 9 Uhr Frühstück 

 09.30 Uhr  Beginn der Mitgliederversammlung 
  Zeltlagerplatz „Stöcklewald“ und das Falkenheim 

am Kesselberg – Die Einrichtungen stellen sich vor 
/ Begrüßung durch die Gastgeber 

 
 10.00 Uhr 100 Jahre Sozialistische Kinder- und Jugendarbeit  

Referent: Veit Dieterich  
(Bundesvorsitzender der SJD – Die Falken) 
anschließende Diskussion 

 
 11.00 Uhr Die Entwicklung der Trägervereine der 

Falkenbewegung in den letzten 100 Jahren 
Referent: Heinrich Eppe (angefragt) 
(Leiter des Archivs der Arbeiterjugendbewegung) 
anschließende Diskussion 

 
 12.00 Uhr  Mittag 

 14.00 Uhr Fortsetzung der Mitgliederversammlung  
 
Fördermöglichkeiten von Baumaßnahmen und 
Modellprojekten über die Stiftung Deutsche 
Jugendmarke e.V. 
Referent: Hans-Georg Masuhr 
(Stiftung Deutsche Jugendmarke e.V.) 
anschließend: Fragen und Diskussion 
 

 15.30 Uhr  Kaffeepause 

 16.00 Uhr Fortsetzung der Mitgliederversammlung 

    Ab 19.00 Uhr  Programm der gastgebenden Vereine 

 

Sonntag: 30.11.2003 von 8 bis 9 Uhr Frühstück 

 9.30 Uhr Fortsetzung der Mitgliederversammlung 

- Wahlen zum ZeV – Vorstand 

- Berichte aus den Mitgliedsvereinen 

 12.00 Uhr Mittagessen und Abreise   


